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Traut Euch! 
Wir segnen Euch!
„Traut Euch! Wir segnen Euch.“ unter 
diesem Motto haben sich am 26.6. 
viele Paare und Familien im Rahmen 
von „einfach heiraten“ in unserer Kir-
che und auf dem Kirchplatz segnen 
lassen. Ich war erstaunt, dass so viele 
sich segnen lassen wollten.
Was ist eigentlich ein Segen? 
Wenn Gott uns segnen will, dann 
möchte er uns etwas Gutes tun. Gott 
möchte, dass unser Leben gelingt, 
und mit seinem Segen will er das Ge-
deihen dazu geben. Segen ist dem-
nach etwas Wohltuendes.
Der Pfarrer Jörg Zink vergleicht den 
Segen mit einem Regen, der ver-
trocknetes Land wieder mit Leben 
füllt, so dass Samen aufgehen und 
wachsen können und Pflanzen blü-
hen und gedeihen.
Der Segen, den Gott über uns aus-
gießt, will in uns etwas zum Wachsen 
bringen.
Mit dem Segen Gottes wächst Ver-
trauen und Liebe, es wächst Dank-
barkeit und Barmherzigkeit.
Gottes Segen hat heilende Kräfte. 
Was in uns erstarrt und hart gewor-
den ist, kann wieder lebendig wer-
den. Gottes Segen bringt unser Le-
ben zum Blühen und Reifen. Er stärkt 
uns an Leib und Seele.
Auch wenn unser Leben nicht auf 
Rosen gebettet ist, wenn wir Nieder-
lagen, Verzweiflung, Ängste erleben, 
gerade dann ist Gott uns mit seinem 
Segen nahe.
Gott verspricht: „Mein Segen durch-
dringt die Dunkelheit. Mein Segen 

gibt dir Halt, 
dass du nicht 
fällst, er gibt 
dir Kraft, dass 
du weiterleben 
kannst.“
„Ich will dich segnen“ sagte Gott 
schon zu Abraham. 
„Ich will dich segnen, und du sollst 
ein Segen sein“ das sagt Gott auch 
zu uns. Auch wir können ein Segen 
für andere werden. Wer sich von 
Gott segnen lässt, kann auch zum 
Segen für andere werden. Gott gibt 
im Überfluss und von diesem Über-
fluss können wir weitergeben.
Ein schönes Bild für diesen Überfluss 
ist ein Brunnen im Kloster Maulbronn. 
Er besteht aus drei Schalen. Ganz 
oben ist die kleinste; wenn diese 
voll ist, fließt ihr Wasser in die mittle-
re Schale und von dort in die große 
Schale ganz unten.
Das, was wir von Gott empfangen, 
seinen Trost und seine Stärkung, Fröh-
lichkeit und liebevolle Zuwendung, 
das alles können andere wiederum 
durch uns erfahren.
Dass wir uns mit Gottes Segen im-
mer wieder beschenken lassen und 
selbst für andere Menschen zu ei-
nem Segen werden, das wünsche 
ich uns allen.
Ihnen und Euch wünsche ich Gottes 
reichen Segen!

Ihre/Eure 
Pastorin Anette Sieling
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	 05. Juli 
in der St. Jacobi-Kirche mit Taufen
mit Pastorin Sandra Schulz
„Der Kämmerer  aus Äthiopien“ 

	 12. Juli 
im Schützenfest-Zelt in Rodenberg
mit Pastorin Sandra Schulz
„Gottes Begleitung auf dem 
Weg des Volkes Israel“

	 19. Juli 
in der Apelerner Kirche
mit Pastorin Anette Sieling
„Heimwege - vom jungen Mann, 
der in die Welt aufbricht“

Sommerkirche

	 26. Juli 
in der St. Jacobi-Kirche mit Taufen
mit Pastorin Anette Sieling
„Jesus sagt: Ich bin der Weg.“

	 02. August 
in der Apelerner Kirche
mit Pastorin Anette Sieling
mit Feier des Heiligen 
Abendmahls und Kirchencafe
„Wenn Hoffnung verloren geht - 
die Emmausjünger“

	 09. August  
in der St. Jacobi-Kirche
N.N.

In den Sommerferien feiern wir unsere Gottesdienste gemeinsam 
mit der St. Jacobi-Kirchengemeinde, Rodenberg.
Die Gottesdienste beginnen sonntags jeweils um 10.30 Uhr.

Weg-Geschichten
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Monatsspruch 
Juli 2026
Es ströme aber das Recht 
wie Wasser 
und die Gerechtigkeit 
wie ein nie versiegender 
Bach.

Amos 5,24

Im Fluss bleiben
Man kann einer Landschaft an-
sehen, wo sich ein Bach durch sie 
schlängelt. Denn wo Wasser strömt, 
wird es lebendig. Samen keimen, 
Halme strecken sich ins Licht, Bü-
sche und Bäume wachsen heran. 
Auch uns Menschen verspricht das 
Wasser ein gutes Leben. Zuerst für 
den Alltag, für die Familien, die Fel-
der, die Tiere. Wenn die Bäche zu 
Flüssen werden, dann ermöglichen 
sie aber auch, Beziehungen aufzu-
nehmen und andere Städte und 
sogar Länder zu besuchen, um mit-
einander zu handeln. Wohl deshalb 
liegen große Städte fast immer an 
einem Fluss. Hamburg an der Elbe, 
Frankfurt am Main, London an der 
Themse, Paris an der Seine. Wasser 
machte möglich, dass sie wuch-
sen und sich entwickelten. Und ihre 
Flüsse sind nicht versiegt, sind im-
mer noch da, zuverlässig fließen sie 
dahin, seit Jahrhunderten.

Was für eine Vorstellung, dass es 
mit Recht und Gerechtigkeit ge-
nauso sein könnte wie mit Bächen 
und Flüssen: Zuverlässig sind sie da 
und werden zu Lebensadern für al-
les, was sie durchströmen. Wasser 
ist einfach da, ein Geschenk, das 
vom Himmel fällt.
Recht und Gerechtigkeit aber sind 
uns Menschen anvertraut. Wir ha-
ben sie in den Händen. Wie sehr 
wünsche ich mir, dass man unserer 
Gesellschaft ansehen kann, dass 
Recht und Gerechtigkeit sie durch-
fließen, im Kleinen und im Großen. 
Damit alle das bekommen, was sie 
zum Leben brauchen, damit die 
Natur sich entfalten und die Erde 
aufblühen kann.
Was kann ich beitragen, damit 
Recht und Gerechtigkeit strömen, 
zuverlässig wie ein nie versiegender 
Bach?

Tina Wilms 

Wir wollen wieder über Gott und die Welt reden: über bemerkenswerte 
Frauen, über soziale Einrichtungen und 20 Jahre Frauengesprächskreis 
Revue passieren lassen.
Dazu  möchten wir alle interessierten Frauen herzlich einladen. 
In gemütlicher Runde treffen wir uns mittwochs zu den unten genannten 
Terminen um 19.30 Uhr im Gemeindehaus der ev. Kirche in Apelern.             

Gern nehmen wir Anregungen für neue Themen auf.

Auf Ihr/Euer Kommen freuen sich

Rosemarie Niedert-Ebeling     	 Susanne Sölter                               
Telefon: 05043 - 3358                        	 Telefon: 05723 - 75323   
Mobil: 0152 - 318 35857                 	 Mobil: 0171 - 3812 454 

Frauen im Gespräch

Termine und Themen des Frauengesprächskreises

	 19. August 2026
20 Jahre 
Frauengesprächskreis
     

	 02. September 2026
Tumaini - Hoffnung auf Bildung                                                                                   
für Kinder in Kenia
Stefanie Pösser                            
     

	 16. September 2026
Ein Tag ohne Frauen - 
Wenn Frauen streiken                                    
Rosemarie Niedert-Ebeling   
     

	 30. September 2026
Ein Versprechen -
Siehe ich mache alles neu
Rosemarie Niedert-Ebeling    

	 28. Oktober 2026
Berühmte Frauen 
im Schatten ihrer Männer
Susanne Sölter

	 11. November 2026
Das Hohelied der Liebe                                                    
Pastorin Anette Sieling 

	 25. November 2026
1. Hilfe für die Seele -
Psychosoziale Notfallversorgung                       
Annabelle Sonntag

	 09. Dezember 2026
So feiert die Welt Weihnachten -                                  
Andere Länder, andere Sitten   
Susanne Sölter  
Rosemarie Niedert-Ebeling 
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Herzliche Einladung 
      zum Projektchor

Liebe Apelerner Kirchengemeinde! 
Noch ist Sommer, das bedeutet aber auch, 
dass wir der diesjährigen Vorweihnachtszeit 
bereits näher sind, als der letzten. Ab Oktober werden im Gemeindesaal die 
ersten adventlichen Klänge zu hören sein: Für das Advents- und Weihnachts-
programm 2026 lädt der Kirchenchor Apelern erneut sehr herzlich zum Mit-
machen ein! Wenn Sie Lust haben, singen Sie mit uns und erleben die fröhli-
che und warmherzige Chorgemeinschaft. Wir werden mehrstimmige Lieder 
erarbeiten, um beim Chorkonzert am 1. Advent und im Gottesdienst am 
Heiligabend die Kirche mit unseren Stimmen zum Klingen zu bringen – und 
so schon ganz bald in weihnachtliche Stimmung kommen.

Die Proben finden immer montags von 19.00 bis ca. 20.30 Uhr im Gemeinde-
saal der Kirchengemeinde Apelern statt. 

An folgenden Terminen soll geprobt werden:

	 05. Oktober	 	 09. November	 	 30. November
	 (12. Oktober)	 	 16. November	 	 07. Dezember
	 ---	 	 23. November	 	 14. Dezember
	 26. Oktober	 	 29. November 	 	 21. Dezember
	 02. November		  Konzert (1. Advent)	 	 24. Dezember

					     Gottesdienst 
					     (Heiligabend)

Falls Sie Fragen haben, melden Sie sich gerne bei Luise Schäfer (Chorleiterin) 
oder bei Andrea Scheller (Chorvertreterin). Ansonsten kommen Sie einfach 
gerne zu den Proben, mit oder ohne Voranmeldung, und verschaffen sich 
einen Eindruck!
Wir freuen uns auf Sie!

Mit herzlichen Grüßen
der Kirchenchor Apelern 
und

Andrea Scheller (Chorvertreterin)
scheller.andrea1@web.de
05723 - 74533

Luise Schäfer (Chorleiterin)
luisemschaefer@web.de
0157 - 558 875 89

* Advent und Weihnachten 2026 *

Samstag, 
05. September
um 15.00 Uhr

Am Samstag, den 
5. September um 
15.00 Uhr wird in 
unserer Kirche wie-
der ein  Gottes-

dienst für die Kleinsten stattfinden. 
Eltern, Großeltern, Tanten, Onkel, Pa-
ten, Patinnen… kurz: Erwachsene mit 
kleinen Kindern (bis zu 7 Jahren) sind 
herzlich eingeladen. Und alle, die dazu 
kommen möchten und sich über einen 
lebhaften Gottesdienst mit Kindern freu-
en, sind ebenfalls willkommen.
Wir singen, beten, hören Geschichte, 
wollen etwas von der Welt erfahren, 
staunen und Gott dafür danken.
In der Minikirche gibt es Lieder und Ge-
bete mit Bewegungen, etwas zum An-
schauen und Mitmachen. Sie dauert 
etwa 30 Minuten. 

Anette Sieling

Minikirche

Impressum: 
„Die Übersicht” wird herausgegeben vom Pfarramt und Kirchenvorstand der 
ev.-luth. Kirchengemeinde Apelern, Hauptstraße 12, 31552 Apelern. Sie erscheint 
dreimal im Jahr und wird von Kirchensteuern und Freiwilligem Kirchgeld bezahlt. 
Gezielte Spenden für den Gemeindebrief auf das Konto des Kirchenamtes in 
Wunstorf, Bank: Volksbank in Schaumburg und Nienburg, 
IBAN: DE07 2559 1413 3111 5349 00 sind sehr willkommen.
Verantwortliche Redakteurin: Pastorin Anette Sieling, Hauptstraße 12, 31552 Apelern
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 05. Oktober 2026
Layout und Satz: Friederike Büge, E-Mail: grafikdesign@buege-web.de
Telefon: 05751 - 7886
Druck: GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen, Auflage: 1.200 Stück



98

Gottesdienste Gottesdienste 
	 Sommerkirche  „Weg-Geschichten“
	 von Sonntag, 05. Juli bis Sonntag, 09. August
	 In den Sommerferien feiern wir unsere Gottesdienste gemeinsam 
	 mit der St. Jacobi-Kirchengemeinde, Rodenberg.
	 Die Gottesdienste beginnen sonntags jeweils um 10.30 Uhr. 
	 näheres siehe Seite 7

	 Sonntag, 05. Juli - 5. Sonntag nach Trinitatis
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst in der St. Jacobi-Kirche mit Taufen

	 Sonntag, 12. Juli - 6. Sonntag nach Trinitatis
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst im Schützenfest-Zelt in Rodenberg

	 Sonntag, 19. Juli - 7. Sonntag nach Trinitatis
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst in der Apelerner Kirche

	 Sonntag, 26. Juli - 8. Sonntag nach Trinitatis
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst in der St. Jacobi-Kirche mit Taufen

	 Sonntag, 02. August - 9. Sonntag nach Trinitatis
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst in der Apelerner Kirche mit Feier 
		  des Heiligen Abendmahls und Kirchencafe

	 Sonntag, 09. August - 10. Sonntag nach Trinitatis
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst in der St. Jacobi-Kirche

	 Samstag, 15. August 
	 10.00 Uhr	 Einschulungsgottesdienst

	 Sonntag, 16. August - 11. Sonntag nach Trinitatis
	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen

	 Sonntag, 23. August - 12. Sonntag nach Trinitatis
	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Feier der hohen Konfirmationsjubiläen

	 Sonntag, 30. August - 13. Sonntag nach Trinitatis
		  Kein Gottesdienst in Apelern

	 Samstag, 05. September
	 15.00 Uhr	 Minikirche

	 Sonntag, 06. September - 14. Sonntag nach Trinitatis
	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls
		  anschließend: Kirchencafe

	 Sonntag, 13. September - 15. Sonntag nach Trinitatis
	 10.30 Uhr 	 Zeltgottesdienst anlässlich des Schützenfestes
		  im Zelt an der Sporthalle in Apelern

	 Sonntag, 20. September - 16. Sonntag nach Trinitatis
	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst

	 Sonntag, 27. September - 17. Sonntag nach Trinitatis
	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst

	 Sonntag, 04. Oktober - 18. Sonntag nach Trinitatis, Erntedankfest
	 10.00 Uhr 	 Festgottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls,			
		  anschließend: Kirchencafe im Turm

	 Sonntag, 11. Oktober - 19. Sonntag nach Trinitatis
		  Kein Gottesdienst in Apelern

	 Sonntag, 18. Oktober - 20. Sonntag nach Trinitatis
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 

	 Sonntag, 25. Oktober - 21. Sonntag nach Trinitatis
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 

	 Samstag, 31. Oktober - Gedenktag der Reformation
	 10.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst mit der St. Jacobi-
		  Kirchengemeinde in Apelern

	 Sonntag, 01. November - 22. Sonntag nach Trinitatis
	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Feier der Silbernen Konfirmation
		  mit Feier des Abendmahls, anschließend: Empfang im Turm

	 Sonntag, 08. November -  Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
		  Kein Gottesdienst in Apelern
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In diesem Jahr können sich Jugend-
liche bis zum 10. August schriftlich 
zum Konfirmandenunterricht an-
melden.

Wer im Jahr 2027 konfirmiert wer-
den möchte, kann sich das Anmel-
deformular von unserer Homepage 
www.kirchengemeinde-apelern.de 
runterladen, ausfüllen und uns zu-
schicken (Hauptstraße 12, 31552 
Apelern) oder einfach in unseren 
Briefkasten stecken. Wer kein Internet 
hat, kann das Formular bei mir auch 
telefonisch anfordern (05043 - 1266). 
Wir schicken es dann zu.

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Wer nicht getauft ist, kann selbst-
verständlich am Unterricht teilneh-
men. Dann besteht die Möglich-
keit, sich vor der Konfirmation oder 
im Konfirmationsgottesdienst taufen 
zu lassen.
Jugendliche, die die 7. Klasse be-
suchen oder bereits 13 Jahre alt 
sind, können sich anmelden. 
Der Unterricht wird nach den Herbst-
ferien beginnen und voraussichtlich 
dienstags bzw. mittwochs stattfin-
den. Nähere Informationen werden 
nach dem Anmeldeschluss folgen.

Anette Sieling

3. Mai 2026

Konfirmation

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
ist der Inhalt dieses Beitrags

nur in der Druckversion enthalten.
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Datenschutz-Information: 
Der Kirchenvorstand der Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Apelern 
veröffentlicht regelmäßig im Gemeindebrief besondere Geburtstage von Ge-
meindegliedern, die älter als 79 Jahre sind, sowie kirchliche Amtshandlungen 
(z.B. Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen).
Kirchenmitglieder die dieses nicht wünschen, können das dem Kirchenvorstand 
oder dem Pfarramt schriftlich mitteilen.
Die Mitteilung muss bis spätestens zum Redaktionsschluss (siehe Impressum)
der nächsten Ausgabe beim Kirchenvorstand vorliegen.

Wir nehmen teil an Freude und Leid
in unserer Gemeinde

Kirchlich getraut 
wurden am:

Getauft 
wurden am:

Kirchlich bestattet 
wurden am:

Gruppen und Veranstaltungen

	 Kirchenchor
Der Chor probt montags von 19.00 bis 20.30 Uhr im Gemeindesaal
Kontakt: Andrea Scheller, Telefon: 05723 - 74533

	 Frauengesprächskreis
An folgenden Mittwochabenden findet um 19.30 Uhr 
der Frauengesprächskreis im Gemeindehaus statt:
19. August, 02. September, 16. September, 30. September, 28. Oktober, 
11. November, 25. November, 09. Dezember
siehe auch Seite 3
Nähere Informationen geben:
Rosemarie Niedert-Ebeling, Telefon: 05043 - 3358, Mobil: 0152 - 318 358 57
und Susanne Sölter, Telefon: 05723 - 75323, Mobil: 0171 - 381 24 54

	 Kindergottesdienst
Pausiert !!!

	 Familiengottesdienst-Vorbereitungsgruppe
Wer Lust hat, die nächsten Familiengottesdienste mit vorzubereiten, 
ist herzlich eingeladen. Den Termin für das nächste Treffen bitte bei 
Frau Pastorin Sieling, Telefon: 05043 - 1266 erfragen.

	 Eltern-Kinder-Gruppe
Es hat sich noch keine neue Gruppe zusammengefunden.
Sollten Sie Interesse haben, eine Gruppe zu gründen, 
dann melden Sie sich doch bitte bei Frau Sieling, 
Telefon: 05043 - 1266 oder per Mail: KG.Apelern@evlka.de

Bürozeiten
Das Gemeindebüro (Hauptstraße 12, 31552 Apelern) 
ist jeden Dienstag von 9.00 bis 11.30 Uhr geöffnet
und unter der Telefonnummer: 05043 - 1266 zu erreichen.

Ansonsten können mit Frau Pastorin Sieling telefonisch Termine 
vereinbart werden. 
Telefon: 05043 - 1266 und Email: KG.Apelern@evlka.de

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
ist der Inhalt dieser Seite 

nur in der Druckversion enthalten.



1514

Hohe Geburtstage

Wer eine Andacht aus Anlass eines hohen Geburtstages oder eines 
Hochzeitsjubiläums wünscht - sei es im häuslichen Kreis, sei es in der Kirche 
-, der sage es bitte rechtzeitig der Pastorin. Möchten Sie mit Ihren Gästen 
ein Lied singen oder ein Gebet sprechen, so sprechen Sie die Pastorin 
darauf an.

Wenn ein Angehöriger krank wird und von ihm ein Besuch der Pastorin ge-
wünscht wird oder Ihnen angebracht erscheint, sagen Sie bitte im Pfarramt 
Bescheid. 
In den Krankenhäusern wird leider nicht mehr gefragt, ob die Aufnahme 
eines/er Patienten/in „kirchlichen Stellen“ mitgeteilt werden soll. Deshalb 
ist die Pastorin in jedem Fall für eine schnelle und direkte Information durch 
die Angehörigen dankbar.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
ist der Inhalt dieser Seite 

nur in der Druckversion enthalten.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
ist der Inhalt dieser Seite 

nur in der Druckversion enthalten.




